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Aktuell ist das Thema Sexarbeit in aller Munde. Eine 
sachliche Diskussion ohne moral- und emotionsgepräg-
te Argumente ist aber schwer zu führen.

Vor dem Hintergrund der anstehenden gesetzlichen 
Änderungen oder Neuregelungen soll der Sexarbeits-
Kongress eine rationale Basis bieten, um beim öffentli-
chen und politischen Diskurs in die Tiefe zu gehen.
 

Es soll um die Darstellung von Fakten und Inhalten 
gehen aber auch um die Ausarbeitung von konkreten 
Maßnahmen zur Verbesserung der Arbeitsbedingun-
gen in der Sexarbeit.

Auch möchten die Kongressveranstalter einladen zu 
Blicken über den Tellerrand.

Nicht nur die Fachöffentlichkeit ist eingeladen, son-
dern alle am Thema Interessierten. 

Wir wollen langfristig und nachhaltig denken und 
gemeinsam Konzepte für die Zukunftsfähigkeit der
Branche Sexarbeit weiterentwickeln. 

Ansprechpartnerin:

Johanna Weber, politische Sprecherin des BesD

Veranstalter:

Ort:

Layout-Unterstützung: www.dein-web-design.de

www.sexarbeits-kongress.de

www.sexarbeits-kongress.de

(+49) 0151 – 1751 9771
johanna@berufsverband-sexarbeit.de

Wie kam es zur Idee für den 
Sexarbeits-Kongress? Preise & Anmeldung

alle Veranstaltungstage können einzeln 
besucht oder als Pakete gebucht werden:

Tag1: Poltik-Tag, 24.09.           
Tag 2: Workshop-Tag, 25.09.      
Tag 3: Mitglieder-Tag, 26.09.      

Paket-Preise:
Politik + Workshop-Tag   
Alle 3 Tage                             

*ermäßgter Preis: Wir bitten um eine faire Selbsteinschätzung

www.berufsverband-sexarbeit.de

www.hu-berlin.de

www.hydra-berlin.de

www.bufas.net

20,- / 12,-*

35,- / 17,-*

25,- / 10,-*

50,- / 25,-*

70,- / 35,-*

1.Tag: Politik-Tag
Plenums-Vorträge und Podiums-Diskussion
ZIEL: Aufklärung und fundierte Sachinformationen
ZIELGRUPPE: Politiker, Presse, Polizei, Gesundheits-
ämter, Beratungsstellen, in der Sexarbeit Tätige und 
interessierte Öffentlichkeit

2.Tag: Workshop-Tag
Workshops und moderierte AGs
ZIEL: fundierte Sachinformationen und ergebnis-
orientierte Arbeit an speziellen Themen
ZIELGRUPPE: Fachpublikum

3.Tag: Mitglieder-Tag
ZIEL: Konkretes Arbeiten am Thema „Verbesserung der 
Arbeitsbedingungen in der Sexarbeit“, Positionsbestim-
mung der beiden Verbände

Getrennte Veranstaltung für Mitglieder des bufas, 
des BesD und der Forscherinnengruppe Sexarbeit 
(Gäste nur mit Anmeldung, interessierte Beratungs-
stellen und alle Sexarbeiterinnen sowie 
Forscher_innen sind herzlich willkommen)

Weitere Informationen, Ansprechpartner 
und Anmeldung:



Tag 1: Öffentliche Veranstaltung
Vorträge & Podiumsdiskussion

      Humboldt Universität, Berlin-Mitte

      24.09.2014

Tag 2: Öffentliche Veranstaltung
Fortbildungs- und Ergebnistag

      Ethnologische Fakultät,Berlin-Mitte

      25.09.2014

13.30 - 18.30 Uhr - Vorträge 09.00 - 10.00 Uhr 

10.00 - 10.15 Uhr 

10.15 - 16.00 Uhr 

16.00 - 17.45 Uhr 

17.45 - 18.20 Uhr 

18.20 - 18.30 Uhr 

19.30 - 21.00 Uhr 

Prostitution - Lücken zwischen Realität und 
öffentlicher Wahrnehmung

Prostitution in den Medien 
Gründe der Opferdarstellung

Sondergesetze im Bereich Prostitution 
und was ist White Slavery

Arbeitsalltag in Beratungsstellen. 

Persönliche Motive zur Sexarbeit & die Zukunft

Der Runde Tisch in Nordrhein-Westfalen

Social Gathering -  Lockerer Austausch

Begrüßung
Einführung in das Workshop-System

Parallele Seminare zur Fortbildung und 
eigenen Positionsbestimmung

Ergebnissorientierte Workshops

Ergebnisvorstellung, Fragen

Abschluss

Podiums-Diskussion 

Themen der einzelnen Workshop-Blöcke:

Referentin: Liad Kantorowicz, Sexarbeiterin aus Israel
Mitorganisatorin des Peer-Projekts von Hydra Berlin

Referentin: Dr. Sabine Schiffer, Medienpädagogin
Institut für Medienverantwortung, Berlin

Referent: Dr. Phillipp Thiée, Rechtsanwalt
Promotion zum Thema Menschenhandel und „Opfer-
schutz“

Bufas, Bündnis der Fachberatungsstellen für 
Sexarbeiterinnen und Sexarbeiter

Besd, Berufsverband erotische und sexuelle 
Dienstleistungen e.V.

Referentin: Claudia Zimmermann-Schwartz 
Ministerialdirigentin & Leiterin Runder Tisch NRW

Moderation: Pieke Biermann

Moderation: Heike Oestreich, taz

Gesetzesänderungen in der Prostitution 
Planungen, deren Perspektiven und mögliche Folgen

- Professionalisierung/Fortbildung

- Präventive Gesundheitsarbeit 

- Verbesserung der Arbeitsbedingungen 

- Sexarbeit in der EU, Auswirkungen für

  Deutschland

- Möglichkeiten sozialer Absicherung 

- Polizeirecht 

- Steuerrecht und Modelle

- Forschung und Sexarbeit

- männliche Sexarbeit

Gäste: Eva Högl, MdB SPD 
Sylvia Pantel, MdB CDU 
Ulle Schauws, Mdb Grüne 
Cornelia Möhring, MdB Linke 
Simone Wiegratz, Bufas 
Undine De reviere, BesD

Tag 3: Mitgliederzusammenkunft
und Arbeitstreffen

      Bekanntgabe nach Anmeldung

      26.09.2014

09.00 - 10.00 Uhr 

10.00 - 16.30 Uhr 

16.30 - 17.00 Uhr 

Social Gathering -  Lockerer Austausch

  BesD
für Mitglieder, aber auch interessierte in der 
Sexarbeit Tätige sind willkommen     
Infos:     Johanna@Bersufverband-sexarbeit.de

  Forscher_innen-Gruppe 

Interessierte Forscher_innen, die an Themen im 
Bereich Saexarbeit forschen oder forschen 
wollen oder einfach nur an einem Austausch 
interessiert sind, sind herzlich willkommen     
Infos:     howe@hu-berlin.de

  Bufas
für Mitglieder, aber auch interessierte 
Beratungsstellen und in der Sexarbeit Tätige 
sind willkommen     
Infos:     s.wiegratz@hydra-ev.org

Parallele Sitzungen von bufas, BesD und 
Forscher_innen

Zusammenfassung 
und gemeinsamer Abschluss 

Sexarbeit Berlin


